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Der Tannenhäher (Nucifraga caryo-
catactes) ziert das Logo des Schweize
rischen Nationalparks. Sein romanischer

Name, Cratschla, hat unserer
Zeitschrift ihren Namen gegeben.
CRATSCHLA richtet sich zum überwie
genden Teil an deutschsprachige Lese!
rinnen und Leser. Die Autoren sind abe
frei, in ihrer Muttersprache zu publizie-j
ren. Grösseren Beiträgen folgen jeweil:
Kurzfassungen in weiteren Sprachen.
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ein zentrales Ziel. Deshalb

wurde als dritter Ansied-
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Nationalpark bestimmt. Die Tiere
der Ansiedlung im Jahre 1920
stammten aus den Wildparks
Peter und Paul in St. Gallen und
Interlaken.
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